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• Die EU will den europäischen Raum zu einer gemeinsamen Datenwirtschaft entwickeln.

• Die europäische Datenwirtschaft soll neue hochqualifizierte Arbeitsplätze schaffen und die Stellung 

Europas als eigenständiger Akteur in der globalen Datenwirtschaft entscheidend stärken.

• Eine Schlüsselkomponente zur Verwirklichung einer EU-Datenwirtschaft sind Datenräume, in denen 

Datenproduzent:innen und -nutzer:innen zusammenarbeiten, um Daten sicher und unter Wahrung der 

Rechte aller beteiligten und betroffenen Akteur:innen auszutauschen und zu nutzen.

Swiss Data Alliance (2021): Der europäische Datenraum aus Schweizer Sicht

• Die Schweiz soll ihre Anschlussfähigkeit an die entstehenden europäischen Datenräume sicherstellen.
• Datenproduzent:innen und -nutzer:innen sind aufgefordert, die Möglichkeiten von Datenräumen und 

Datenmarktplätzen zu evaluieren und praktisch umzusetzen.
• Die Gesetzgeber sind gefordert, einen geeigneten rechtlichen Rahmen zu schaffen.
• Die Schweiz kann bei der Bereitstellung von Infrastrukturen eine führende Rolle einnehmen. 

https://static1.squarespace.com/static/58f60c8086e6c010d4ae9a34/t/6218b1d129e1900e3d90163d/1645785559054/Der+europ.+Datenraum+aus+Schweizer+Sicht_++Version+1.1_Feb+22.pdf


Data Sharing

Interoperability & Shared 
Infrastructures

Stakeholder Involvement

Economic Sustainability

“Ökosystem” als Metapher zur Führung des digitalen Wandels





•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

https://www.europeana.eu/
https://culturalgems.jrc.ec.europa.eu/
https://composite-indicators.jrc.ec.europa.eu/cultural-creative-cities-monitor
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▶ Die digitale Transformation bedarf auch im Bereich der Kultur- und Kulturerbedaten einer 

bewussten Steuerung und Koordination. Das Konzept von Datenräumen bzw. von Daten-

Ökosystemen ist hier sehr hilfreich. 

▶ In Abweichung zur europäischen Initiative ist ein integrierter Ansatz sinnvoll, welcher neben den 

Kulturerbedaten auch die datenbezogenen Praktiken der Kultur- und Kreativwirtschaft in den 

Blick nimmt.

▶ Die europäischen Initiativen im Bereich der Kulturerbedaten gehen von ihrer Stossrichtung her in 

die richtige Richtung. Allerdings gibt es angesichts der bisher eher verhaltenen Beteiligung von 

Schweizer Institutionen gewisse Fragezeichen. Hier wäre eine politische und strategische 

Klärung dringend notwendig.





https://static1.squarespace.com/static/58f60c8086e6c010d4ae9a34/t/6218b1d129e1900e3d90163d/1645785559054/Der+europ.+Datenraum+aus+Schweizer+Sicht_++Version+1.1_Feb+22.pdf
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